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			DAS BUCH

			Dickie darf mit seinen Eltern zum Mond, und es gelingt ihm sogar, seinem Vater das Versprechen abzuluchsen, dass er mit ihm zusammen die Mondoberfläche betreten darf. Der einzige Haken an der Sache: Baby Darling, sein kleiner Bruder ist auch mit dabei. Doch bei dem Mondspaziergang geht er verloren, und Dickie muss sich einen Weg ausdenken, wie er ihn wiederfinden kann …

			Die Kurzgeschichte »Die schwarzen Klüfte Lunas« erscheint als exklusives E-Book Only bei Heyne und ist zusammen mit weiteren Stories und Romanen von Robert A. Heinlein auch in dem Sammelband »Die Geschichte der Zukunft« enthalten.

			DER AUTOR

			Robert A. Heinlein wurde 1907 in Missouri geboren. Er studierte Mathematik und Physik und verlegte sich schon bald auf das Schreiben von Science-Fiction-Romanen. Neben Isaac Asimov und Arthur C. Clarke gilt Heinlein als einer der drei Gründerväter des Genres im 20. Jahrhundert. Sein umfangreiches Werk hat sich millionenfach verkauft, und seine Ideen und Figuren haben Eingang in die Weltliteratur gefunden. Die Romane »Fremder in einer fremden Welt« und »Mondspuren« gelten als seine absoluten Meisterwerke. Heinlein starb 1988.
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			Am Morgen nach unserer Ankunft auf dem Mond flogen wir nach Rutherford hinüber. Dad und Mr. Latham – Mr. Latham ist der Mann von der Harriman Trust, und um mit ihm zu sprechen, ist Dad nach Luna City gereist –, also, Dad und Mr. Latham mussten auf jeden Fall hin, geschäftlich. Ich luchste Dad das Versprechen ab, ich könne mitkommen, weil es ganz so aussah, als sei dies meine einzige Chance, auf die Oberfläche des Mondes hinauszugelangen. Nichts gegen Luna City, aber man kann einen Korridor in Luna City beim besten Willen nicht von den Untergeschossen in New York unterscheiden, außer natürlich, dass man leicht auf den Füßen ist.





ENDE DER LESEPROBE

OEBPS/cover.jpg
HEYNE(

ROBERT A.
HEINLEIN

DIE
SCHWARZEN
KLUFTE
LUNAS





OEBPS/image/410387.jpg
diezukunftt.de





